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Grafenwöhr ist reich an kleinen Gedenkstei-
nen und Flurdenkmälern und auch das eine 
oder andere größere Denkmal findet sich 
im Stadtgebiet. Die ältesten dürften wohl 
die Pestsäule auf dem Marktplatz und das 
Schwedenkreuz bei Gössenreuth sein. Das 
größte ist die Pieta auf dem Annaberg, vor 
der Bergkirche.

Für kurze Zeit beherbergte Grafenwöhr 
aber ein noch größeres Denkmal, das auf 
dem Truppenübungsplatz seine Aufstel-
lung gefunden hatte. Es geht auf den 1. 
Weltkrieg zurück, als man in Grafenwöhr 
ein großes Kriegsgefangenenlager einrich-
tete. Schon im August 1914 trafen die ersten 
3.600 französischen Kriegsgefangenen hier 
ein, die Hälfte davon verwundet, manche so 
schwer, daß sie ihren Verletzungen erlagen. 
Ende 1914 waren rund 12.000 Franzosen 
und 11.000 Russen in dem Gefangenenla-
ger untergebracht. Es war das größte Lager 
in Bayern.

Für die Toten unter den Gefangenen wurde 

- Vor 80 Jahren -
Das Denkmal auf dem Gefangenenfriedhof 

verläßt Grafenwöhr
von Olaf Meiler

Der ehemalige Standort auf dem Gefangenenfriedhof im Lager Grafenwöhr

bereits 1914 an der Vilsecker Straße ein 
eigener Gefangenenfriedhof angelegt. Ein 
auf den 30. August 1914 datierter Bericht 
beschreibt eine der ersten Beerdigungen: 

„Fast täglich finden hier auf der Begräbnis-
stätte für Krieger Beerdigungen von fran-
zösischen Kriegsgefangenen, die hier im 
Lazarett gestorben sind, statt. So fand auch 
heute wieder eine solche statt, und hatte sich 
zu diesem traurigen Akte zahlreiches Publi-
kum eingefunden. Die Bahre mit der Leiche 
wird von uniformierten französischen Gefan-
genen getragen, begleitet von zwei bayer. 
Soldaten mit aufgepflanztem Bajonett. Das 
Amt des Geistlichen übt der Herr Stadt-
pfarrer von Grafenwöhr aus. Ein schlichtes 
schwarzes Holzkreuz mit dem Namen der 
Gefallenen zeichnet die Grabstätten.“1

Schon Ende 1914 war der Friedhof soweit 
angewachsen, daß dort ein größerer 
Gedenkgottesdienst abgehalten wurde:

„An Allerheiligen fand vormittags am Mili-

tärfriedhof des Truppenübungsplatzes, auf 
dem bereits eine größere Anzahl hier ver-
storbener französischer Kriegsgefangener 
beerdigt ist, ein Feldgottesdienst für die 
Gefangenen statt. Diese wurden in einer 
nach Tausenden zählenden Menge in geord-
neten Kolonnen aus ihrem Lager nach dem 
nahen Friedhofe geführt und dort in großen 
Viereck aufgestellt. Ein französicher kath. 
Geistlicher aus den Reihen der Gefangenen 
zelebrierte in der Mitte des Friedhofes die 
Messe und hielt in französischer Sprache 
eine Predigt, in der er u.a. der gegenwärtigen 
ernsten Lage, der Angehörigen der Gefange-
nen in der Heimat u.s.w. gedachte, den Frie-
den zwischen den Völkern herbeiwünschte 
und das Andenken der gefallenen Soldaten 
in ehrenden Worten wachrief.

Das Denkmal an seinem heutigen Stand-
ort auf dem Nationalfriedhof in Sarre-
bourg, Lothringen.

Fortsetzung nächste Seite

1Amtsblatt Eschenbach vom 2.9.1914, S. 403.
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Die Predigt hinterließ, soweit man beachten 
konnte, bei den Gefangenen einen tiefen Ein-
druck. Bei dem Rückmarsch ins Gefange-
nenlager salutierten beim Vorbeimarsch die 
Kriegsgefangenen vor den Gräbern ihrer dort 
bestatteten Kameraden. Der eigenartigen, 
würdigen Feier wohnten deutsche Offiziere, 
sowie zahlreiche Wachtruppen des Lagers 
bei.“2

Der Krieg brachte auch einen Bildhauer, den 
aus der französischen Schweiz stammenden 
Freddy Stoll nach Grafenwöhr, der die Idee 
entwickelte, für seine in Grafenwöhr gestor-
benen Kameraden ein Denkmal zu errichten.

„Die im hiesigen Gefangenenlager unter-
gebrachten französischen Gefangenen 
beschlossen Ende des vorigen Jahres ein 
Grabmonument für ihre hier verstorbenen 
und begrabenen Kameraden zu errichten. 
Der Kommandant des Lagers genehmigte zu 
diesem Zwecke eine Geldsammlung unter 
den Franzosen. Ein unter ihnen befindlicher 
Bildhauer fertigte den Entwurf zu dem Denk-
mal, dessen Ausführung einem Granitwerk 
im Fichtelgebirge übertragen worden ist. Die 
Franzosen haben bisher 15800 Mark gesam-
melt.“3 

Schon im Juli 1915 wurde in Weißenstadt im 
Fichtelgebirge ein Granitblock bestellt. Dazu 
heißt es:

„Jüngst kamen von Grafenwöhr drei gefan-
gene Franzosen (Professor Stoll und zwei 
Architekten) unter militärischer Aufsicht 
hierher. Sie begaben sich zu Fuß unter 
Führung des Direktors Wölfel (von den Ver-
einigten Fichtelgebirgs-Granitwerken) nach 
dem nahen Steinbruche Streuspitz unterhalb 
des Waldsteins und besichtigten den über 
500 Zentner schweren Granitblock, welcher 
nach Grafenwöhr bestimmt ist und dort zu 
einem gemeinschaftlichen Denkmal für die 
in Grafenwöhr verstorbenen und beerdigten 

Franzosen und Russen errichtet und aus-
gearbeitet werden soll. Der gewaltige Stein-
block, welcher bereits vor acht Tagen auf 
einen Wagen verladen worden war, kann 
infolge der schlechten Waldwege noch nicht 
transportiert werden. In der nächsten Woche 
sollen mehrere Franzosen den Block um 
50-60 Zentner im Gewicht vermindern. Pro-
fessor Stoll war in früheren Zeiten öfter 
in Weißenstadt. Er hat bei der einstigen 
berühmten Firma Ackermann (jetzt Verei-
nigte Fichtelgebirgs-Granitwerke) schon wie-
derholt große Blöcke für Denkmäler nach 
Frankreich bestellt.“4 

Nach dieser recht ausführlichen Meldung 
schweigt sich das Amtsblatt über mehrere 
Monate über die weitere Entwicklung des 
Denkmals aus. In dieser Zeit arbeitete Freddy 
Stoll an dem Granitblock, aus dem er eine 
monumentale Männergestalt herausmeißelte. 
Die Figur kniet auf einem massiven Sockel 
auf dessen Vorderseite sich der Schriftzug 
„Pro Patria“ fand. Auf der Rückseite war auf 
einer Steinplatte in französischer Sprache die 
Widmung des Denkmals angebracht: 

„An unsere in Gefangenschaft 
verstorbenen Waffenbrüder.

Die Kriegsgefangenen des Lagers 
Grafenwöhr 1914 November 1916“

Über dem Spruch war das christliche Kreuz 
dargestellt, in dessen Inneren das Kreuz 
in seiner orthodoxen Version mit Querbal-
ken. Unter dem Spruch befand sich links 
ein Davidsstern und rechts der moslemische 
Halbmond. Eine Darstellung mit der man den 
verschiedenen Glaubensrichtungen der hier 
Beerdigten Respekt zollte.

Am 2. November 1916 vermeldete das Amts-
blatt lapidar die Vollendung des Denkmals: 

„Gestern fand die Enthüllung des Franzo-
sendenkmals beim Kriegsgefangenenfried-
hof statt.“5 

Mit dem Kriegsende 1918 verließen die 
überlebenden Kriegsgefangenen den 
Truppenübungsplatz Grafenwöhr. 755 Tote 
Kameraden mußten sie auf dem Gefan-
genenfriedhof zu Füßen des Denkmals 
zurücklassen. 1926 schließlich bemühten 
sich die Franzosen um die Rückführung der 
Gebeine in ihr Heimatland. Schon im Januar 
wird über die Ausgrabungen auf dem Gefan-
genenfriedhof berichtet:

„Unter Aufsicht einer französischen Kommis-
sion, bestehend aus zwei Mann, wurden im 
Dezember 479 Franzosen auf dem Gefange-
nenfriedhofe Grafenwöhr ausgegraben und 

in mehreren Eisenbahnwaggons nach Frank-
reich überführt. Auch einige Angehörige der 
Verstorbenen waren bei den Arbeiten anwe-
send. Einer davon hat unter Tränen einen 
Totenkopf wiederholt geküßt. Nunmehr ruhen 
auf dem hiesigen Gefangenenfriedhofe ca. 
320 Russen und 2 Italiener. 45 französische 
Kommissionen sind in Deutschland mit der 
Exhumierung der Franzosen beschäftigt.“6 

Die Gebeine der Franzosen wurden von 
Grafenwöhr in das lothringische Städtchen 
Sarrebourg verbracht, wo ein großer, am 12. 
September 1926 eingeweihter Friedhof für 
16.000 in Kriegsgefangenschaft verstorbene 
Soldaten angelegt wurde.7 Schließlich kam 
man auch, um das Denkmal abzuholen.

„Nachdem aus dem Kriegsgefangenenfried-
hof die Ueberreste der französischen Toten 
schon vor einem Jahr ausgegraben und fort-
geschafft wurden, muß nun auch das schöne 
Denkmal, das diesen Friedhof zierte, abge-
geben werden. Das Denkmal wurde während 
des Krieges von französischen Kriegsge-
fangenen aus Fichtelgebirger Granit selbst 
ausgehauen und stellt einen sterbenden Krie-
ger auf hohem Sockel dar. Grafenwöhr wird 
dadurch um eine Sehenswürdigkeit ärmer. 
Die Bemühungen, das Denkmals zu erhal-
ten, waren erfolglos.“8

Der Abtransport selbst sollte sich allerdings 
noch einige Zeit hinziehen. Erst im Sommer 
1928 war es soweit. Arbeiter errichteten ein 
Gestell um das Denkmal zu verladen. Am 14. 
Juni 1928 verließ es Grafenwöhr für immer. 
Es ist den Gebeinen der exhumierten Fran-
zosen gefolgt und steht heute auf dem Natio-
nalfriedhof in Sarrebourg. Dort wurde es am 
29. Juni 1930 eingeweiht.

Auf dem Friedhof in Grafenwöhr ist nur 
der Sockel des Denkmales verblieben. Als 
man jedoch in den 30er Jahren das Truppen-
lager erweiterte und neue Gebäude errich-
tete, mußte auch der Sockel weichen, weil 
er genau auf einer Straßenverlängerung zu 
liegen kam. Von dem Friedhof ist nur der 
untere Teil bis in die heutige Zeit erhalten 
geblieben, auf dem noch rund 260 Gräber für 
gefangene Russen und Rumänen verblieben 
sind. Spuren haben diese im 1. Weltkrieg Ver-
storbenen auch im Standesamt Grafenwöhr 
hinterlassen. Hier wurden alle Todesfälle 
namentlich registriert. Nur in wenigen Fällen, 
meist dann wenn ein Verletzter den Trans-
port nach Grafenwöhr nicht überlebt hat, 
mußte ein Toter in ein namenloses Grab gelegt 
werden. Noch heute, 90 Jahre nach dem 
Ende des großen Krieges, erreichen das Stan-
desamt gelegentlich Anfragen von Nachkom-
men, die dem Schicksal ihrer Angehörigen 
nachforschen.

2Amtsblatt Eschenbach vom 7.11.1914, S. 504.
3Amtsblatt Eschenbach vom 12.6.1915, S. 258.
4Amtsblatt Eschenbach vom 10.6.1915, S. 297.
5Amtsblatt Eschenbach vom 4.11.1916, S. 537.
6Amtsblatt Eschenbach vom 16.1.1926, S. 21.
7Angaben lt. Unterlagen der Stadtverwaltung 
Sarrebourg (Zur Geschichte des National-
friedhofes, Programm der Einweihung des 
Kriegsgefangenen-Friedhofs, Rede von 
Bürgermeister Piffert anläßlich der Einwei-
hung). Zunächst lagen 14.000 Tote auf dem 
Friedhof, mittlerweile rund 16.000.
8Amtsblatt Eschenbach vom 23.2.1927, S. 81.

Fortsetzung von Titelseite

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft

Französische Gefangene und der Bild-
hauer Freddy Stoll vor dem rohen Granit-
block
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Müllabfuhrtermine:
Mittwoch, 07.05.2008 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus
Freitag, 09.05.2008 - Abfuhr „Gelber 
Sack“
Dienstag, 13.05.2008 - Hausmüllabfuhr
Samstag, 24.05.2008 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Montag, 26.05.2008 - Hausmüllabfuhr
Freitag, 30.05.2008 - Kartonagenabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Sammelstelle für 
Grünabfälle:

Die Sammelstelle beim städt. Bauhof in 
der Thumbachstr. ist wieder an folgen-
den Tagen geöffnet.

Samstag von  13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von  16.00 bis 18.00 Uhr.

 Sprechtage
des Notars

Michael Trautner
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 07. Mai 2008
Mittwoch, den 21. Mai 2008

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweis über die Fälligkeit 
der Grund- und Gewerbe-

steuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. Mai 
2008 wieder Zahlungstermin für die Grund-
steuer A und B sowie Gewerbesteuer ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung erteilt 
wurde, wird gebeten, diese Steuern termin-
gerecht zu überweisen, denn nicht recht-
zeitig überwiesene Beträge müssen durch 
die Stadtkasse kostenpflichtig gemahnt 
werden.

Grafenwöhr den 21.04.08 
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

Eröffnung Städt. Waldbad 
Grafenwöhr

Das Städt. Waldbad eröffnet aufgrund der 
unpassenden Witterung nicht wie geplant 
am 01. Mai sondern am Freitag, den 09. Mai 
2008.

Folgende Öffnungszeiten gelten nach wie 
vor:

Montag - Freitag von 10.00 - 20.00 Uhr

Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 09.00 - 20.00 Uhr

Im Monat August von 09.00 - 20.00 Uhr

An regnerischen und kalten Tagen (unter 18 
Grad Lufttemperatur) ist das Bad von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet.

Die Stadt Grafenwöhr würde sich auch in 
diesem Jahr über Ihren Besuch im schönen 
beheizten Waldbad sehr freuen.

Grafenwöhr, den 23.04.2008
STADT GRAFENWÖHR

Morgenstern, 2. Bürgermeister

Anzeigen für 
Bürgerinformationsbroschüren

Vorsicht geboten!
In letzter Zeit wenden sich verstärkt Wer-
beagenturen an Gewerbetreibende von 
Grafenwöhr mit Angeboten für Anzeigen-
schaltungen in Informationsbroschüren. Es 
wird der Eindruck erweckt, die Agenturen 
arbeiten im Auftrag der Stadt Grafenwöhr.

Die Vorlagen  für die Anzeigen stammen 
wahrscheinlich aus der Informations-
broschüre der Stadt, die im November 2007 
verteilt wurde. Die Preise dieser Agenturen 
liegen um ein vielfaches höher und betref-
fen oft mehrere Auflagen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass diese Anbieter nicht im Auftrag der 
Stadt Grafenwöhr tätig sind.

Bitte prüfen Sie vor einer Unterschrift, ob 
Sie total überhöhte Preise für die Schaltung 
einer kleinen Anzeige bezahlen wollen. Oft-
mals rufen die Anbieter auch an, mit dem 
Hinweis, ein Blatt zu unterschreiben und 
zurück zu faxen, falls keine Verlängerung 
gewünscht wird. Aus dem Kleingedruckten 
ergibt sich jedoch eine Beauftragung. 

Wenn Sie Fragen haben oder sich nicht 
sicher sind, können Sie sich jederzeit mit 
der Stadt Grafenwöhr unter 09641- 92200 in 
Verbindung setzen. 

2. Vorauszahlung der 
Wasser- und 

Entwässerungsgebühren, 

fällig am 15.05.2008
Gemäß der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung, sowie der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Stadtwerke 
Grafenwöhr wird der Verbrauch jährlich 
abgerechnet und gleichzeitig die neuen Vor-
auszahlungsraten ermittelt.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beiträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht.

Sofern noch keine Abbuchungser- 
mächtigung erteilt wurde, wird gebeten, 
diese Gebühren und Abgaben terminge-
recht zu überweisen, denn nicht rechtzeitig 
überwiesene Beträge müssen durch die 
Stadtwerke kostenpflichtig gemahnt 
werden.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Anstalt des Öffentlichen Rechts

���������� ��������
����������

�
�
�
��

�
�
�

�
�� ��������������������

����������������
����������

Termin im Mai 2008
Am Freitag, den 09. Mai 2008 findet das Vor-
spiel des Musikvereins „Klingende Töne“ 
e.V. im Altenheim Gmünd statt. Beginn: 
14.30 Uhr.

Musikverein „Klingende Töne“ e.V.

Lilia Gette
1. Vorsitzende 
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Junge Union zieht bei Jahreshauptver-
sammlung positive Bilanz - Mitglieder 
werden geehrt 

„Das muss Euch erst einmal jemand 
nachmachen“ lobten JU-Kreisvorsitzender 
Ludwig Würth und CSU-Ortsvorsitzender 
Gerald Morgenstern die Aktivitäten der 
Grafenwöhrer Jungen Union. Bei der Jahres-
hauptversammlung blickten die Mitglieder 
um Christoph Amtmann auf ein ereig-
nisreiches und bewegtes Jahr zurück. 
Glückwünsche gingen an Christian Kraus, 
der den Einzug in den Stadtrat schaffte. 

    Die junge Truppe hat sich gut einge-
spielt, stellte JU-Chef Christoph Amtmann 
im Gasthof Daubenmerkl in der ersten Jah-
reshauptversammlung nach den Neuwahlen 
fest. Schriftführer Florian Placzek blickte mit 
dem Protokoll auf die Neuwahlen im vergan-
gen Jahr zurück. Untermalt mit Bildern gab 
Christoph Amtmann einen Überblick der 
Aktivitäten des vergangenen Jahrs. Nicht 
weniger als 57 Punkte hatte Amtmann auf 
seiner Liste stehen. 

„Die JU hat einen im Stadtrat“ stellte Amt-
mann den Wahlerfolg von Christian Kraus 
heraus, der als Jüngster in den Grafenwöhrer 
Stadtrat einzog. Von 77 auf 87 habe sich der 
Mitgliederstand der Jungen Union gestei-
gert, die magische Zahl 100 solle nicht aus 
den Augen verloren werden. Für die tolle Mit-
arbeit dankte der Vorsitzende seinen Stell-
vertretern Katrin Kneidl, Alexander Mayer 
und Christian Kraus sowie Aktiven in der Vor-
standschaft. Schatzmeisterin Steffi Lacher 
berichtete über einen positiven Kassen-
stand, Andrea Seidler bestätigte eine ein-
wandfreie Kassenführung. 

JU-Kreisvorsitzender und zugleich stellver-
tretender Landesvorsitzender Ludwig Würth 
lobte die Grafenwöhrer für ihre hervorra-
gende Leistungsbilanz und ihre Ideen. Er 
wies auf die bevorstehenden Landtagswah-

Junge Truppe hat sich gut eingespielt

len hin, die Pendlerpauschale sowie DSL-
Anschlüsse für den ländlichen Raum seien 
herausragende Themen. CSU-Ortsvorsit-
zender Gerald Morgenstern dankte der 
JU für ihren Einsatz bei den Kommunalwah-
len. Wahlen seien Momentaufnahmen und 
zeigen, dass der Wähler aus dem Bauch 
heraus entscheide, es sei künftig wichtig 
noch besser mit dem Bürger ins Gespräch 
zu kommen. FU-Vorsitzende Monika Plac-
zek hob in ihrem Grußwort den besonderen 

Katrin Kneidl (links) und Christoph Amtmann (rechts) würdigten in der Jahreshaupt-
versammlung der Jungen Union langjährige Mitglieder für ihre Treue zur JU. 15 Jahre 
gehört Andrea Seidler dem CSU-Nachwuchs an. 

Teamgeist und die Zusammenarbeit mit der 
Jungen Union und der CSU heraus. 

Mit kleinen Präsenten würdigten Christoph 
Amtmann und Katrin Kneidl langjährige Mit-
glieder für ihre Treue zur Jungen Union. 
15 Jahre gehören Andrea Seidler, Wolfgang 
Hofmann und Martina Brunner der JU an, 
10 Jahre sind Wolfgang Greiner und Hanno 
Röttenbacher bei der Jungen Union. 

„Packen wiŕ s an“ rief Christoph Amtmann 
die Mitglieder für die kommenden Aktionen 
auf. Geplant sind am 31. Mai 2008 das 
Polit-Picknick, Pfingsten wird die Eisbärin 
Flocke im Nürnberger Zoo besucht, am 
12. Juli 2008 steigt das Waldbadfestival, 
nach Ravensburg führt die Kinderferien-
fahrt am 11. August 2008 und mit der 
Straßenmalaktion am 12. September soll auf 
den Schulanfang hingewiesen werden. 
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Nur noch ein paar Tage bleiben den interes-
sierten Gewerbetreibenden in der Region, 
um sich einen Standplatz für die PEGA 2008 
im Döllnitzer Industriegebiet zu sichern.

Denn vom 6. bis 8. Juni ist es wieder soweit: 
die regionale Gewerbeschau PEGA findet 
nach 13 Jahren wieder in Pressath statt. 
Als Ausrichter tritt der Gewerbering Pres-
sath auf.

Besucheransturm erwartet

Veranstalter sind die Gewerbevereine der 
Gemeinden des VierStädtedreiecks: der 
Handwerker- und Gewerbeverein Kirchent-
humbach, der Wirtschaftsverein für Industrie, 
Handel und Handwerk e. V. Grafenwöhr, der 
Gewerbering e. V. Pressath und der Gewer-
beverein e. V. Eschenbach. Auf dem Gelände 
des Industriegebietes Döllnitz werden wieder 
viele kompetente Unternehmer ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen anbieten.

Die Verantwortlichen rechnen mit minde-
stens 20.000 Besuchern, die sich für die 
Angebote der Aussteller und ihre Produkte 
aus der Region interessieren.

Vielfältiges Angebot

Die Gäste erwartet ein vielfältiges Angebot 
an Handwerks- und Industrieprodukten und 
Dienstleistungen. Es wird wieder für jedes 
Alter und für alle Interessengebiete das 
Passende dabei sein. Vom Thema Gesund-
heit und Vorsorge, über das Rettungs-
wesen, die Bau- und Heimwerkerbranche, 
den Haushalt und verschiedene Autoher-
steller, Finanz- und Versicherungswesen bis 
zum Naturpark Nördlicher Oberpfälzer Wald 
reicht die Palette. Ein großes Thema ist die 
Umwelt und das Energie sparen.

Spezialisten vor Ort

Hierzu haben sich die Hersteller verschie-
dener Heizungssysteme angesagt. Besich-
tigt werden können Pellets-, Holz und 
Hackschnitzelheizungen, sowie Solar- und 
Photovoltaikanlagen.

Auch Spezialisten für Abwasser- und 
Umwelttechnik werden auf der PEGA zu 
finden sein. Interessantes gibt es auch für 
Häusle-Bauer und Heimwerker zu entdek-
ken. Auch die Medienvertreter vom „Neuen 
Tag“ und Radio Ramasuri sind vor Ort.

Etwa 70.000 Exemplare der Aussteller-
Kataloge werden noch rechtzeitig vor der 
Eröffnung gestreut.

Natürlich ist mit einer abwechslungsreichen 
„kulinarischen Meile“ auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Auch viele ehrenamt-
liche Helfer haben wieder ihre Unterstützung 
zugesagt. So etwa das Jugendrotkreuz, die 
Feuerwehr, das BRK, die Helfer vor Ort und 
die Wasserwacht. Auch eine groß angelegte 
Werbekampagne für das Ereignis in Zusam-
menarbeit mit dem Neuen Tag und Radio 
Ramasuri wird noch gestartet werden.

Rahmenprogramm fast fertig

Viele gute Ideen bewiesen die Veranstalter 
um Organisationschefin Charlotte Hautmann 
und Gewerberingvorsitzendem Konrad 
Dippel beim Rahmenprogramm.

Von musikalischen Events, bis zur Moden-
schau, Hubschrauberrundflügen und Tanz- 
und Akrobatikvorführungen ist einiges gebo-
ten.

An allen drei Tagen fährt eine Bummelbahn 
vom PEGA Gelände aus einen Rundkurs 
über Pressath und Troschelhammer, um die 
Besucher zur Ausstellung zu bringen. Auch 
Fahrten mit dem Luftkissenboot werden von 
Freitag bis Sonntag beim Messegelände 
angeboten.

Samstag und Sonntag findet eine 
Modenschau statt, außerdem ist eine 
Tanzvorführung von Mohawk-Indianern 
geplant. Der Zauberer vom Hexenberg ist 
ebenfalls mit von der Partie, und am Sonn-
tag steht für alle Kinder eine Hüpfburg 
bereit. 

Feierliche Eröffnung

Zu den Eröffnungsfeierlichkeiten am Frei-
tag, 6. Juni werden viele prominente Besu-
cher aus Wirtschaft und Politik erwartet. Die 
Schirmherrschaft übernimmt der Präsident 
des Deutschen Gewerbeverbandes, Dr. Fritz 
Wickenhäuser.

Punkt 10 Uhr beginnt die Veranstaltung mit 
dem musikalischen Empfang durch „Tutto 
Brass“ unter der Leitung von Benno Engl-
hart. Nach der Begrüßung durch PEGA Spre-
cher Eckhard Bodner und den Grußworten 
folgt die Festrede des Schirmherrn. Ab 12 
Uhr erfolgt die offizielle Eröffnung der Aus-
stellungsbereiche und der Messerundgang 
der Ehrengäste. Die PEGA ist an allen drei 
Tagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Auch eine Eintrittskarten-Gewinn-Aktion in 
den Geschäften des VierStädtedreiecks in 
Zusammenarbeit mit dem Zauberer vom 
Hexenberg ist in Planung. Am 27. Mai ist das 
„Glücksrad“ bei der Avia-Station Hautmann 
zu Gast.

Die interessierten Geschäfte können sich 
für diese werbeträchtige Maßnahme mit 
dem Zauberer vom Hexenberg, Telefon 
09644/680700 oder 0172/8501471 in Ver-
bindung setzen.

Die Karten werden auch über die 
Kassenhäuser am Eingang zum 
Messegelände verkauft werden. Erwach-
sene bezahlen drei Euro Eintritt. Kinder bis 
14 Jahre haben freien Eintritt.

„PEGA 2008 … am Puls des Marktes“
In fünf Wochen startet die regionale Gewerbeschau im Industriegebiet Döllnitz

Wer sich als Aussteller noch einen 
attraktiven Platz in den 1.400 Quadrat-
meter fassenden Hallen oder auf dem 
knapp sechsmal so großen Außenbereich 
sichern möchte, sollte sich schnellstens 
anmelden. Die Möglichkeit hierzu besteht 
über das Internet unter www.pega.de, bei 
der Hotline 0172/8318292, bei der Avia-
Station Hautmann, Telefon 09644/220 
oder bei Haushaltswaren Münsterer, Tele-
fon 09644/917877. 

Freitag, 6. Juni
 10:00 Uhr  Musikalischer Empfang mit „Tutto Brass“
  anschließend Begrüßung, Grußworte
ca. 10:30 Uhr Festrede des Schirmherrn Dr. Fritz Wickenhäuser
 12:00 Uhr Ausstellungseröffnung und Rundgang der Ehrengäste
 Nachmittag Pflanzendoktor
 15:00 Uhr Eschenbacher „Vuorstodt Musi“
Samstag, 7. Juni

 Vormittag Tanz der Mohawk-Indianer, Jagdhornbläser
 Nachmittag Hackbrett, Forum, Tanzgruppe , Tanz der Mohawk-Indianer
  Auftritt der Akro-Kids, Pflanzendoktor
 16:00 Uhr Modenschau

Sonntag, 8 Juni
 10:00 Uhr Frühschoppen mit der Stadtkapelle Pressath
 Nachmittag Tanz der Mohawk-Indianer, Pflanzendoktor
 14:00 Uhr Modenschau
 14:30 Uhr Kinder Volkstanz-Gruppe D‘Haidnaabtaler, Tanz der Mohawk-Indianer
  Tanzgruppe
 16:00 Uhr Modenschau

An allen drei Tagen (ganztägig):
- Bummelbahn  - Hubschrauberrundflüge
- Fahrten mit dem Luftkissenboot - Zauberer vom Hexenberg

Änderungen vorbehalten.

Vorläufiges Rahmenprogramm

Mit Bedauern muss der PEGA-Ausschuss bekannt geben, dass die Abendveranstaltun-
gen abgesagt werden. Die 3 Live-Bands, die Ü-30 Party mit 2 DJ‘s sowie die After PEGA 
Party wurden nach langen Überlegungen zugunsten des 120 Jährigen Jubiläums des 
Schützenvereins Grafenwöhr abgesagt. Da sich unglücklicherweise die PEGA Gewerbe-
schau und das 120 Jährige Jubiläum am Wochenende des 6. -8. Juni überschneiden. Wir 
bitten alle aktiv Beteiligten hiermit um Verständnis.
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Freitag 9. Mai und Samstag 

10. Mai 2008
Einradworkshop - „Unser Dauerbrenner“

Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir 
wieder einen Kurs mit der Familie Luczak 
an.

Anfänger lernen anhand verschiedener 
Gleichgewichtsübungen, und mit Hilfsmitteln 
wie Barren und Kästen, den richtigen Sitz, 
das Aufsteigen sowie die ersten Tritte auf 
dem Einrad.

Fortgeschrittene bauen auf ihr bisheriges 
Können auf und lernen neue Herausfor-
derungen kennen. Sie lernen Formationen 
einüben, Gegenstände aufheben oder 
fangen, Rückwärtsfahren u.v.m.

Kosten:       13,--€ / 11,--€ (für Mitglieder)
                    (Getränke werden bereitgestellt.)
Treffpunkt: Stadthalle Grafenwöhr

am Freitag, 09.05.08

Anfänger  16.30 - 18.00 Uhr (ausge-
  bucht)

Fortgeschrittene 18.00 - 19.30 Uhr

am Samstag, 10.05.08

Anfänger  10.00 - 11.30 Uhr (ausge-
  bucht)

Fortgeschrittene 11.30 - 13.00 Uhr

Bitte Helm mitbringen!!!

Anmeldung

Karin Ließmann   09641 - 82 52

Barbara Träger    09644 - 917 847

Samstag, 24.Mai 08
Familienfahrt zur Burg Rabenstein mit 
Besuch des Mittelaltermarktes 

Achtung! Neue Preise 

Auf Burg Rabenstein kann man sich auf 
eine spannende Zeitreise zurück ins Mittelal-
ter begeben.

Dann nämlich, wenn dort der mittelalterliche 
Markt veranstaltet wird.

Geboten wird ein umfangreiches Programm 
von Aktionskünstlern, Gauklern und Musikern 
sowie große mittelalterliche Feldschlachten 
und Schaukämpfe.

Historische Gruppen aus ganz Deutschland 
lagern vor der Kulisse der 800 Jahre alten 
Burg, Handwerker und Händler geben einen 
Einblick in längst ausgestorbene Berufe des 
Mittelalters.

Die Falknerei der Burg Rabenstein 
präsentiert in ihrem herrlich gelegenen Eulen- 

und Greifvogelpark über 80 der größten und 
schönsten Greifvogelarten.

In unmittelbarer Nähe der Burg ( ca. 10 Min. 
Fußweg ) befindet sich die Sophienhöhle, eine 
der schönsten noch aktiven Tropfsteinhöhlen 
Deutschlands.

Abfahrt: 09:00 Uhr  Busparkplatz der Fa. 
 Göttel

Rückkunft: ca. 17:00 Uhr

Fahrtzeit: ca. 1 Stunde

Kosten für Busfahrt und Eintritt für die Burg    

SCHUH-SHOPPING

Lust auf aktuelle Schuhmode zu freundlichen Preisen.
Besuchen Sie uns und lernen Sie die 

neuesten Trends exklusiv kennen.

Ihr Frühjahrsbonus
Bitte diesen Gutschein ausgefüllt zur Verrechnung an 

der Kasse vorlegen.

Anrechenbar bei einem Einkaufswert 
ab 49,90 €.

Ausgenommen bereits reduzierte Ware.

Adresse:

Name Vorname Geb.-Datum

PLZ Ort Straße

Einzulösen bis 10. Mai 2008.

Gutschein über 5,- €

heißt ...

Schuhhaus Keck
Alte Amberger Str. 16   Tel. 09641/3825

92655 Grafenwöhr

Kinder 10,--€ /   9,--€ (für Mitglieder)                     

Erwachsene 13,--€ / 12,--€ (für Mitglieder)          

Die Kosten für Eintritt in die Falknerei und die 
Sophienhöhle müssen vor Ort selbst bezahlt 
werden!                                                  

Anmeldungen  
Sandra Hößl  09641/ 923561 privat
  0921/ 607 867 dienstlich
Für alle Veranstaltungen bitte Überweisung 
an: Raiffeisenbank Grafenwöhr
Konto-Nr. 150 479       BLZ   750 690 50
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Jugend creativ
38. Internationaler Jugendwettbewerb
„Sport verbindet - Miteinander ohne Grenzen“. Die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchen-
thumbach eG, freute sich wieder über die Teilnahme der Grundschule Grafenwöhr am 
Internationalen Jugendwettbewerb  und dankte Rektor Gerhard Götzl für die Bereitschaft. 
Direktor Herbert Meier und Mitarbeiterin Gisela Morgenstern besuchten die Klassen 1 bis 
4 um den Gewinnern persönlich zu gratulieren. Die Aufgabenstellung für die jüngsten Teil-
nehmer lautete: „Male Dich mit Deinen Freunden beim Sport!“ Auf die Frage,was gemalt 
wurde, kam bei den Jungen meist die Antwort: Fußball, wogegen bei den Mädchen die 
Lieblingssportarten von Reiten über Tanzen bis Schwimmen reichten. Der Jury, die sich 
aus Lehrern der Grundschule zusammensetzte, fiel die Entscheidung sehr schwer, unter 
den abgegebenen Bildern die drei besten Arbeiten pro Klasse herauszufinden. Die Sieger 
dürfen sich auf eine Abendvorstellung der „Unendlichen Geschichte“ auf der Burg Leuch-
tenberg freuen. Direktor Herbert Meier betonte, dass es nur Sieger gibt und die Bank für 
Alle, als Dankeschön für die Teilnahme, ein kleines Geschenk dabei hat. Er lud die Schüle-
rinnen und Schüler noch ein, mit ihren Eltern die Raiffeisenbank Grafenwöhr zu besuchen. 
Dort können für einige Zeit die Siegerbilder an der Glaswand bewundert werden.

Kinderbuchautor Thilo in der Grundschule
Die Raiffeisenbank unterstützt die Autorenlesung mit einer Spende
„Weder Grenzsteine noch Schranken, sondern ein Vorhang aus ewig züngelnden Flammen umgibt das Barbarenland. Dennoch schafft es 
der unschlagbare Ritter Rost mit seinem gewitzten Knappen Knut und mit seinem Pferd, 
der behaarten Beate zur Prinzessin Flora vorzudringen. „Mehrere hundert Augenpaare 
der Grundschüler hingen wie gefesselt an den Lippen des Kinderbuchautors „Thilo“, der 
von den Abenteuern des tollpatschigen Ritters „Der Rostige Robert“ vorlas. Die Buch-
handlung Bodner aus Pressath hatte zum Welttag des Buches zur Autorenlesung in der 
Grundschule mit dem bekannten Kinderbuchautor Thilo aufgerufen. Gerne zeigte sich 
die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach  als Unterstützer. Direktor Peter Nürn-
berger unterstrich bei der Übergabe eines 200,-- Euro Schecks, dass sich die Bank die 
Förderung der Jugend und die Bildung etwas kosten lasse. Eckhard Bodner und Rektor 
Gerhard Götzl dankten im Namen der Schüler für die großzügige Spende.

Anlagetipp:
7,25 VARIOZINS EASY Garant*  Zeichnungsfrist bis 09.05.2008 
Mit dem Zertifikat Akzent Invest 7,25 VarioZins Easy Garant verbinden Sie eine 100%-ige Kapitalga-
rantie am Ende der 5-jährigen Laufzeit mit attraktiven Zinschancen von 7,25 %p.a. Die jährliche Zins-
zahlung ist davon abhängig, ob eine oder mehrere der 20 derzeit erstklassigen Aktien des zugrunde 
liegenden Aktienkorbes an den 12 Bewertungstagen je Zinsperiode (1Jahr) ihre jeweils 55%-ige Bar-
riere unterschritten haben. Durch den hohen Sicherheitspuffer kann jede Aktie bis zu 45 % ihres Start-
kurses verlieren - und Sie profitieren immer noch von der attraktiven Zinszahlung von 7,25 % p.a. Sollte 
mindestens eine Aktie an einem der 12 Bewertungstage die Barriere unterschritten haben, ist Ihnen 
eine Mindestverzinsung von  2,25 %** p.a. sicher.

*Emittentin: DZ BANK AG
** Zinsangaben bezogen auf den Nennbetrag- Effektive Rendite von mindestens 1,72% p.a .                        
bis maximal 6,64 %p.a. Die endgültige Festlegung der Mindestverzinsung erfolgt am 09.05.2008

Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Siegerbild, Nicole Roith, Klasse 2b
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Do =  F
02  Fr =  G
03  Sa = B
04  So =  C
05 Mo =  D
06  Di =  E
07  Mi =  F
08  Do =  G
09  Fr = A
10 Sa = C
11  So = D
12  Mo = E
13  Di = F
14  Mi = G
15  Do = A

16  Fr = B
17  Sa = D
18  So = E
19 Mo = F
20 Di = G
21 Mi = A
22 Do = B
23 Fr =  C
24 Sa = E
25 So = F
26 Mo = G
27 Di = A
28 Mi = B
29 Do = C
30 Fr = D
31 Sa = F

Mai 2008

Body SPA „sanus per aquam“ - „Gesundheit durch Wasser“
Ich habe die Düfte der Natur entdeckt.

Und meine Sinne gehen auf Vergnügungsreise.
Aromen, ätherische Öle, der Wellnessgedanke, Gesundheit durch Wasser - wer denkt hier nicht 
sofort an Wirkstoffe aus der Natur und somit an Naturkosmetikprodukte?

Lavera Body SPA* bietet mit seinem Wellnesspflegesystem und mehr als 70 Produkten 
Verwöhnpflege, die bewusst auf die Sinne einwirkt. Ob Balsam für die Seele, Aufmunterung oder 
ein Frischekick - die Body SPA Serie vereint alle Aspekte miteinander, bietet Entspannungs- 
und Wohlfühlmomente, pflegt und schützt die Haut intensiv und leistet somit einen Beitrag zur 
Gesundheit .

Was ist das Besondere an Body SPA*?

Natur-Aromen und -Düfte machen somit die tägliche Pflege zu einem sinnlichen Erlebnis und 
verwandeln das Badezimmer in ein ganz persönliches Wellnesszentrum!

Ab Mai führen wir für Sie Lavera Naturkosmetik! Lassen Sie sich überraschen und verwöhnen.

Spende Blut - Rette Leben!

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, 21. Mai 2008
von 16.00 - 20.00 Uhr

in der Stadthalle Grafenwöhr

Bereitschaftsabend
Alle Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich zum nächsten Bereitschaftsabend am 
09.05.2008 in die Stadthalle eingeladen.

Weiterführende Informationen, Termine und 
Bilder finden Sie im Internet unter www.brk-
grafenwoehr.de

�����������������������
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 Bücher:  •Kinderbücher aller  
  Altersgruppen
  •Malbücher
  •Bilderbücher
 Spiele 
 Rahmenpuzzle
 Schülerduden

Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.  07.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
 Samstags  08.30 - 12.30 Uhr
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Frauenunion blickte bei Jahreshauptver-
sammlung zurück

Das Mitwirken der Frauen in Familie, Gesell-
schaft, Beruf und Politik ist unerläßlich 
hielt Ortsvorsitzende Monika Placzek bei 
ihrer Jahresbilanz der Frauenunion fest. 
Bei der Jahreshauptversammlung der FU 
lobten Kreisvorsitzende Sieglinde Schärtl 
und Bezirksrätin Petra Dettenhöfer die Arbeit 
der Grafenwöhr FU. Gratulationen gingen 
an  Anita Stauber für ihr hervorragendes 
Abschneiden bei der Stadtrats- und Kreis-
tagswahl. 

    Im Gasthof Daubenmerkl hieß Monika 
Placzek die CSU-Frauen zur Jahreshaupt-
versammlung willkommen. Ein besonderer 
Gruß ging an dritte Bürgermeisterin Lore 
Widmann, Stadtverbandsvorsitzende Maria 
Werner, die Stadträtinnen und Stadträte, an 
Christian Kraus und Alexander Mayer von 
der Jungen Union sowie an die Vertreter der 
CSU. Hervorragend war die Zusammenar-
beit mit Junger Union und CSU. Ein „volles 
Programm“ hatten die Damen im vergan-
genen Jahr bewältigt, dabei kam es auf 
die Mithilfe jedes einzelnen Mitglieds an, 
hierfür hatte Monika Placzek ein großes 
Dankeschön parat. Feste Bestandteile der 
Aktionen waren Besuche in den Senioren-
wohnheimen, die Faschingsaktivitäten, Mut-
tertagsfeier, der Flohmarkt für Kleine Leute 
sowie das Wellnesswochenende. Waldbad-
festival, Herbstball, Adventmarkt, Vortrag zu 
den Klangschalen, Let ś Play für die Jugend 
und  Hexenaggerfahrt standen ebenso im 
prall gefüllten Veranstaltungskalender der 
Frauenunion. Highlight des Jahres war die 
Museumsnacht, bei der die CSU-Frauen 
mit kulinarischen Köstlichkeiten aufwarte-
ten und in aller Munde waren. Beim nach-
folgenden „Abend der Köstlichkeiten“ gab 
Vorstandsmitglied Elisabeth Winters ihre 
Rezepte gerne weiter. Im gesamten bilan-
zierte Monika Placzek, dass der FU-
Ortsverband ein belebendes Organ im 
Grafenwöhrer Politik- und Kulturgeschehen 
ist, dies war eine Teamleistung aller. Mit 

Das Mitwirken der Frauen ist unerläßlich

weißen Rosen dankte Monika Placzek ihren 
Vorstandmitglieder Luise Pappenberger, 
Marion Marburger, Angelika Neumann, Erika 
Meiler und Anita Stauber. „Hut ab und mach 
weiter so, wir und die Frauenunion brauchen 
dich“ gratulierte die FU-Chefin Anita Stau-
ber auch zu ihrem tollen Ergebnis bei der 
Stadt- und Kreistagswahl. Schatzmeisterin 
Erika Meiler berichtete von einem positiven 
Kassenstand, Anita Heßler bestätigte eine 
einwandfreie Kassenführung. 

Die Fraktionsvorsitzende im Bezirkstag Petra 
Dettenhöfer führte in einem Kurzreferat die 
Damen in die „Welt des Bezirks“ ein. Von der 
Besichtigung des Mehrgenerationenhauses 
in Neumarkt berichtete Stadträtin Anita Stau-
ber den interessierten Damen. Durch ein 
Bundesprogramm würden dort Einrichtun-
gen wie Freiwilligenagentur, Hausaufgaben-
hilfe, Kinderkrippe und ein offener Treff für 
Senioren finanziert. Neumarkt sei allerdings 
eine 40.000-Einwohnerstadt und könne nur 
bedingt mit Grafenwöhr verglichen werden. 

Auf ein ereignisreiches Jahr blickte die Frauenunion bei ihrer Jahreshauptversamm-
lung zurück.  Ein Dankeschön mit weißen Rosen und Blumen aus Marzipan gab es für 
Erika Meiler (von rechts), Luise Pappenberger, Angelika Neumann, Monika Placzek, 
Anita Stauber, und Marion Marburger. Kreisvorsitzende Sieglinde Schärtl (zweite von 
links)und Petra Dettenhöfer (links) sprachen bei der Versammlung.

Die Inanspruchnahme des Programm sei 
für Grafenwöhr zugesagt, hier müsse noch 
die passende Örtlichkeit und die Ver-
einbarkeit mit dem Ehrenamt gesucht 
werden, erläuterte Anita Stauber. Zweiter 
Bürgermeister Gerald Morgenstern blickte 
auf die Kommunalwahl zurück und erläutete 
einzelne Ergebnisse in den Wahlbezirken. 
Das Ergebnis für die CSU hätte besser aus-
fallen können, erfreulich sei es dass  Anita 
Stauber ihr hohes Stimmenpotenzial noch-
mal ausbauen konnte. Gerald Morgenstern 
dankte den Damen für ihren engagierten 
Einsatz. „Frauen sind nicht besser, aber 
Frauen sind anders“ hob die Kreisvorsit-
zende der Frauenunion, Sieglinde Schärtl 
in ihrem Grußwort heraus. Sie dankte den 
Grafenwöhrer Damen für ihre Unterstützung 
und Mitarbeit im Kreisverband. 
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Vereinsmeister & Königsschießen 
Termine:

24. Apr. 08: 1 .  K ö n i g s s c h i e ß e n  
(Donnerstag)

08. Mai 08: 2 .  K ö n i g s s c h i e ß e n  
(Donnerstag)

15. Mai 08: 3 .  K ö n i g s s c h i e ß e n  
(Donnerstag)

29. Mai 08: 4 .  K ö n i g s s c h i e ß e n  
(Donnerstag)

01. Jun. 08: 5 .  K ö n i g s s c h i e ß e n  
(Sonntag)

Königsschußabgabe am Schützen-Gar-
tenfest am So. 15. Juni 08, nach dem 
Gedächtnisgottesdienst für unsere verstor-
benen Mitglieder von 10.00 bis 12.00 Uhr.

01.05.2008 Frau THERESIA MERKL  
 Bahnhofstr. 45     
 zum 73. Geburtstag

01.05.2008 Frau HEDWIG LOTH  
 Eichendorffstr. 16  
 zum 86. Geburtstag

03.05.2008 Frau MARIE LUISE REICH 
 Rosenhofer Str. 22  
 zum 70. Geburtstag

03.05.2008 Frau MARIYA MIZHIYEVSKAYA
 Felsleite 24   
 zum 76. Geburtstag

06.05.2008 Herrn LEO SUTTNER  
 Neue Amberger Str. 171  
 zum 76. Geburtstag

08.05.2008 Herrn ADALBERT GISSIBL 
 Blameraustr. 3, Hütten  
 zum 74. Geburtstag

10.05.2008 Herrn BILLY ATTERBERRY 
 Max-Reger-Str. 13  
 zum 70. Geburtstag

10.05.2008 Herrn ERWIN BALKO  
 Kalmusstr. 1   
 zum 71. Geburtstag

10.05.2008 Frau THERESE KUSCHIDLO
 Sebastianstr. 1   
 zum 79. Geburtstag

12.05.2008 Herrn HARTMUT BÜRGER 
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 24  
 zum 73. Geburtstag

12.05.2008 Frau MARTHA GRÜNAUER 
 Kirchenstr. 14, Hütten  
 zum 80. Geburtstag

14.05.2008 Herrn HERMANN REISZ  
 Rosenhofer Str. 27  
 zum 71. Geburtstag

14.05.2008 Frau HERMINA KOHL  
 Am Sudhaus 2   
 zum 80. Geburtstag

17.05.2008 Frau RITA WALETZKO  
 Sonnenstr. 5   
 zum 80. Geburtstag

19.05.2008 Frau LUISE SCHOBER  
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 31  
 zum 72. Geburtstag

22.05.2008 Herrn JOHANN BIRKMÜLLER
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 88. Geburtstag

24.05.2008 Frau KLARA LIEB  
 Bierlohstr. 32   
 zum 75. Geburtstag

24.05.2008 Herrn HEINZ SCHWARZE 
 Talstr. 21   
 zum 88. Geburtstag

25.05.2008 Frau BARBARA DIRMEIER 
 Hauptstr. 47,    
 Bruckendorfgmünd  
 zum 83. Geburtstag

26.05.2008 Herrn REINHOLD HOFMANN
 Im Grabengrund 32  
 zum 83. Geburtstag

28.05.2008 Herrn WILHELM DAHNKE 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 79. Geburtstag

28.05.2008 Frau EMMA ZITZMANN  
 Sebastianstr. 1   
 zum 85. Geburtstag

29.05.2008 Herrn GEORG WUCHRER 
 Vilsecker Str. 9   
 zum 74. Geburtstag

29.05.2008 Frau BARBARA GÖTZ  
 Creußenweg 9, Dorfgmünd 
 zum 78. Geburtstag

29.05.2008 Frau OLGA SCHULTES  
 Felsleite 6   
 zum 81. Geburtstag

29.05.2008 Herrn JOHANN SOLLNER 
 Im Grabengrund 17  
 zum 80. Geburtstag

29.05.2008 Frau CHARLOTTE TILINSKI 
 Hermann-Schenkl-Str. 1  
 zum 85. Geburtstag

30.05.2008 Frau MARIA DAUBENMERKL
 Thumbachstr. 24  
 zum 77. Geburtstag

31.05.2008 Frau ROSA BAACK  
 Rosenhofer Str. 25  
 zum 76. Geburtstag 

Geboren ist am: 

20.03.2008 in Weiden i.d.OPf.  
 DAVID MENZEL   
 Eltern: Pamela Keanaaina,  
 Höhenberger Str.3 und  
 Markus Menzel, Ochsenhut 15

16.04.2008 in Weiden i.d.OPf.
 ROBIN SEIDLER  
 Eltern: Rosalia und Waldemar 
 Seidler
 Josef-Richter-Straße 10  

Verstorben ist am:

03.03.2008 in Eschenbach i.d.OPf.  
 URSULA BAUER, geb. Raether
 Felsmühlstr. 46

07.03.2008 in Grafenwöhr   
 LINA REZAC, geb. Schreyer
 Sebastianstr. 1

15.03.2008 in Grafenwöhr   
 JOSEF STÜMPFL  
 Fichtachweg 8

17.03.2008 in Eschenbach i.d.OPf.  
 ALOISIA PIELOT, geb. Bogdal
 Am Weinbühl 8

04.04.2008 in Eschenbach i.d.OPf.  
 PETER GÖPPL   
 Lohweg 5, Gößenreuth

06.04.2008 in Grafenwöhr   
 JOHANNA WIDMANN,   
 geb. Specht   
 Sebastianstr. 1

06.04.2008 in Eschenbach i.d.OPf.  
 ELFRIEDE GROSS  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd

12.04.2008 in Neustadt a.d. Waldnaab 
 LYA GROSS   
 Hammerstr. 9, Hammergmünd

15.04.2008 in Grafenwöhr   
 JEANNINE KOTZBACH,   
 geb. Joubert   
 Adalb.-Stifter-Str. 6 
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Mitglieder des Katholischen Frauenbun-
des verwöhnten Senioren beim „Osterkaf-
fee“

Kleine oder größere Zipperlein kennt wohl 
jeder. Aber wozu gibt es denn die Spezia-
listen? „Frau Havliczek“ wusste immer, wer 
für was zuständig ist. - Es gibt ja schließlich 
den „Genickologen“ oder auch den für den 
verlängerten Rücken zuständige ...ologen“, 
falls Frau Posposchil genügend Geld hat, 
um nach Ägypten zu reisen...

Damit wurde den Seniorinnen und Senioren 
auf jeden Fall eine gute „Medizin“ verab-
reicht; denn Lachen ist bekanntlich gesund. 
Der Katholische Frauenbund hatte wieder 
zum Seniorennachmittag ins Jugendheim 
eingeladen. Diesmal wurde der „Osterkaffee“ 
eingeschenkt. Dazu gab es leckeren Kuchen 
und eine schön dekorierte frühlingshafte Kaf-
feetafel. Ostern ist zwar schon eine Weile 
her, aber die kleinen hölzernen Osterhasen, 
die Gottfried Ott in mühevoller Handarbeit 
ausgesägt hat, wurden allseits bewundert.

Außer den kleinen lustigen Geschichten, die 
von Sieglinde Wick aus Friedenfels vorgetra-
gen wurden, kam die musikalische Unterhal-
tung nicht zu kurz. Monika Fink und Sieglinde 
Wick sangen zu den Akkordeonklängen von 

„Genickologen“, Lieder und Leckereien

Rudolf Fink volkstümliche Lieder und animier-
ten die Besucher zum Mitsingen. „Horch, was 
kommt von draußen rein“, das „Rennsteig“-
Lied, der „Vogelbeerbaam“ oder „Mir san vom 
Wold daham“ wurden präsentiert, um nur 

einige zu nennen. Unter die Gäste mischten 
sich auch Stadtpfarrer Bernhard Müller und 
Pfarrer Karl Wohlgut, der auch ein eifriger 
Sänger beim „Männergesangverein 1890“ 
ist. 

Die Veranstalter Segelflugverein Grafenwöhr 
und Heimatverein Grafenwöhr, unterstützt 
von der Stadt Grafenwöhr, laden auch im 
Jahr 2008 die Musikfreunde aus Grafenwöhr 
und Umgebung zum Klassik Konzert in den 
historischen Innenhof des Kastenhauses in 
Grafenwöhr ein.

Die „Tschechische Kammerphilharmonie 
Prag“ setzt am Samstag, den 14. Juni 2008 
unter der bewährten Leitung von Klaus 
Linkel die erfolgreiche Reihe der Open Air 
Klassik Konzerte fort. 

Als besonderes Highlight wird dieses Jahr 
erstmals mit der Freisingerin Elisabeth Hall-
berg eine Profi Gesangssolistin das Konzert 
bereichern.

Der Kartenvorverkauf beginnt am 5. Mai 
2008 in allen Filialen der Vereinigten Spar-
kassen Eschenbach / Neustadt/WN! Der 
Eintritt kostet 12 Euro, die Plätze sind nicht 
nummeriert!

Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in 
der Stadthalle in Grafenwöhr statt!

Weitere Infos können auf der Vereinshome-
page des Segelfugvereines www.sfv-gra-
fenwoehr nachgelesen werden!

Kartenvorverkauf für Klassik-Konzert

Bild und Text Renate Gradl



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 671

„Was kommt ab dem nächsten Jahr auf uns 
zu? Der Countdown läuft - Die Abgeltungs-
steuer“ Dies ist ein wichtiges Thema für 
viele Sparer und deshalb hörten weit über 
200 Kunden der Sparkassen Grafenwöhr, 
Eschenbach und Pressath interessiert unse-
ren drei Referenten zum Thema der 
zukünftigen Steuerverrechnung zu.

Bei dieser Veranstaltung am 07.04.08 im 
Sportpark Grafenwöhr, begrüßte Filialdirek-
torin Frau Michaela Keck-Neidull (Dipl. Bank-
betriebswirtin der Bankwirtschaft BA) alle 
Kunden auch im Namen der Filialdirektoren 
Wolfgang Busch (Sparkasse Eschenbach) 
und Joachim Sertl (Sparkasse Pressath) 
und führte durchs Programm.

Dipl.-Finanzwirt und Steuerberater Herr Preiß 
zeigte in einem ca. 60-minütigen Vortrag 
unseren Kunden die Änderungen zum 
Jahreswechsel mit übersichtlichen Folien, 
einfachen Erklärungen und praktikablen Bei-
spielen: Wie können ab 2009 Gewinne und 
Verluste verrechnet werden und welche Aus-
wirkungen haben Schenkungen?

„Der Countdown läuft…“
Abgeltungssteuer ab 01.01.2009

Anschließend referierte Herr Martin Kraus 
(Teamleiter Wertpapierberatung) über die 
aktuelle Börsensituation und stellte mögliche 
Produktlösungen vor. Im Anschluss gab 
Frau Melanie Faltenbacher (Betriebswirtin 
IHK/Vermögenskundenberatung Sparkasse 
Grafenwöhr) Ratschläge zur Vermögens-
strukturierung und steueroptimierten 
Anlage. Hier wurden u. a. die Vorteile des 
Dachfonds Deka Struktur im Zusammen-
hang mit der Abgeltungssteuer erläutert.

Frau Keck-Neudull bedankt sich bei den 
Kunden für ihr zahlreiches Kommen und 
versprach professionelle aktive Beratung in 
den nachfolgenden Tagen und Wochen.

Für Fragen standen die Referenten sowie 
die anwesenden Mitarbeiter/innen der Fili-
aldirektionen Grafenwöhr, Eschenbach und 
Pressath sowohl im Anschluss an die Ver-
anstaltung bereit als auch bei künftigen 
Terminvereinbarungen in der Sparkasse 
Grafenwöhr.

KAB Hütten
Spielplatzfest am Sonntag den 25.05.08 ab 
14 Uhr.

Der Spielplatz gehört zum wichtigsten Treff-
punkt für unsere Kinder in Hütten. Bei 
schönem Wetter tummeln sich dort Kinder 
jeden Alters. Dies ist für uns der größte 
Dank!

Die KAB - als Träger dieses Platzes - inve-
stiert viel Zeit und Geld in dieses Projekt 
da auch immer wieder unsere Spielgeräte 
durch Vandalismus zerstört werden. Der 
Erlös dieses Spielplatzfestes soll uns helfen, 
den Spielplatz weiterhin aufrecht zu erhal-
ten. Wir hoffen auf Eure Unterstützung und 
Euer Kommen.

Das Fest findet bei jedem Wetter statt! Es 
wird ein Zelt aufgebaut!

Maiandachten:

06.05. bei der Kapelle von Fam. Hubmann

13.05. in Steinfels

27.05. in der Laurentiuskirche

Die Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Montag um 15 Uhr im KAB-Raum im Kin-
dergarten. Jede Mutter mit Kind kann daran 
teilnehmen.

������������
���������������

Der Heimatverein fährt nach 
Frankreich

Am 11./12.Oktober plant der Heimatverein 
eine Fahrt nach Sarrebourg/Frankreich. Im 
Rahmen dieser Reise wird auch das Denk-
mal auf dem Soldatenfriedhof bei Sarrebourg 
besucht.  1914 fertigte der französische 
Kriegsgefangene Prof. Freddy Stoll in 
Grafenwöhr auf dem Truppenübungsplatz 
dieses Mahnmal aus einem 500 Ztr. schwe-
ren Granitblock. Bis 1928 stand dieses 
Monument auf dem Gefangenenfriedhof im 
Lager. Vor 80 Jahren holten die Franzosen 
dieses Denkmal mit den in Grafenwöhr 
verstorbenen 579 Kriegsgefangenen nach 
Frankreich zurück.

Weitere Ziele sind Straßburg mit seinem 
weltberühmten Münster und der 
geschichtsträchtige Dom zu Speyer. Der 
Reisepreis beträgt 110 € pro Person im Dop-
pelzimmer.

Anmeldungen nimmt Hans-Peter Brunner 
Tel. 1010 entgegen.

Das genaue Programm entnehmen Sie bitte 
der folgenden Aufstellung:

Samstag, 11.10.2008

06.00 Uhr Abfahrt von den bekannten Hal-
testellen nach Straßburg    

Gedenkgottesdienst
 in Pappenberg 

Absiedlung jährt 
sich zum 70. Mal 

Im Jahr 2008 jährt sich die Absiedlung der 
Truppenübungsplatzgemeinde Pappenberg 
zum 70. Mal. Viele der ehemaligen Pappen-
berger fanden in Wolfskofen bei Regens-
burg sowie in Eschenbach und Grafenwöhr 
eine neue Heimat. Auf Initiative des Heimat-
vereins Grafenwöhr und des Katholischen 
Männervereins St. Michael Eschenbach wird 
am Samstag, 7. Juni 2008 ein Gottesdienst 
vor der Ruine der ehemaligen Wallfahrts-
kirche Maria Himmelfahrt in Pappenberg 
am Rande des Einschlaggebiets gehalten. 
Begleitet und unterstützt wird die Fahrt vom 
Deutschen Militärischen Vertreter der Bun-
deswehr. Anmeldung für die Fahrt kann bei 
Hans-Peter Brunner, Telefon 09641/929982 
oder e-mail-Adresse: lagerrundfahrt@t-
online.de erfolgen. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, die Anmeldung muss bis 31. Mai 
2008 erfolgen. Nach der bestätigten Anmel-
dung sind die Fahrtkosten in Höhe von 9 
Euro auf das Konto 110566 bei der Raiffei-
senbank Grafenwöhr zu überweisen. Abfahrt 
ist am 7. Juni um 8 Uhr am Marienplatz, 
Rückkehr ist gegen 12 Uhr vorgesehen.

09.00 Uhr Brotzeit  (im Preis inbegriffen)

12.00 Uhr Ankunft in Straßburg
( Zimmerübernahme im Hotel, anschließend 
Stadtführung mit Münster)

18.00 Uhr Abendessen im Hotel (3 Gänge-
Menü,  im Preis inbegriffen)   

Sonntag, 12.10.2008

08.00 Uhr  Frühstück im Hotel

09.00 Uhr Abfahrt nach Sarrebourg

10.00 Uhr Ankunft, Besichtigung des Sol-
datenfriedhofs mit Denkmal und der Stadt

12.00 Uhr   Mittagessen in einem Lokal 
(nicht im Preis enthalten)                                                                                       

13.30 Uhr  Abfahrt Richtung Speyer, dort 
Besichtigung des Domes Unterwegs Abend-
essen (nicht im Preis enthalten)

Ca. 21.00 Uhr Ankunft in Grafenwöhr

VdK-Außensprechtag
Am Dienstag, 06. Mai 2008, Sprechtag des 
Ortsverbandes Grafenwöhr von 11 bis 12 
Uhr im Erdgeschoss des Rathauses. Die 
Beratung erfolgt durch Herrn Sigmund Berg-
mann, Leiter der Kreisgeschäftsstelle.
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  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr

Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
Angehörige  
 nach 
 Absprache

beschützende 
Station

Pressather Straße 2 • 92655 Grafenwöhr • Tel. 0 96 41/ 92 94 89��������������������������������������
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Die Mitglieder des SPD-Ortsvereins betei-
ligen sich an der Maikundgebung des 
DGB. Treffpunkt ist um 9:45 Uhr vor dem 
Schützenheim Grafenwöhr. Der stellvertre-
tende Verdi-Bezirksgeschäftsführer der Ober-
pfalz, Karlheinz Winter hält die Mairede. 

Neuwahlen im SPD Ortsver-
ein

Liebe Genossinnen und Genossen, 

zur Generalversammlung mit Neuwahlen seid 
ihr am 09. Mai 2008 im Schützenheim um 
19:00 Uhr (Nebenzimmer) herzlich eingela-
den. 

Den Aufschwung, den uns die letzte Kommu-
nalwahl beschert hat, gilt es zu nutzen und in 
die künftige Ära der Grafenwöhrer SPD mit-
zunehmen. Um vollständige Teilnahme wird 
gebeten.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Grußwort des 1. Bürgermeisters
3. Grußwort der Kreisvorsitzenden Annette 
 Karl
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung
7. Entlastung der Vorstandschaft
      Pause
8. Bildung des Wahlausschusses
9. Neuwahlen
 a) der Vorstandschaft
 b) der Delegierten zum Kreisverband
 c) der Delegierten zum Unterbezirk
 d) der Delegierten zur Europa-UB-Kon-
  ferenz
 e) der Delegierten zur Bundestagswahl- 
  kreiskonferenz
10. Grußworte des Landtagskandidaten  
 Alfred Schuster
11. Grußworte der Bezirkstagskandidatin Bri-
 gitte Scharf
12. Wünsche, Anträge, Anregungen, Sonsti-
 ges
13. Schlusswort des 1. Vorstandes

Hannes Färber
(2. Vorsitzender)

Im bis auf den letzten Platz besetzten Neben-
zimmer des Restaurants Santa Lucia II im 
ehemaligen Sudhaus begrüßte der stellvertre-
tende Ortsvorsitzende, Hannes Färber, den 
1. Bürgermeister Helmuth Wächter, Frakti-
onsvorsitzenden Udo Greim, die Stadträte, 
Vertreter des Arbeitskreises sozialdemokrati-
scher Frauen (AsF), alle weiteren Mitglieder 
des Ortsvereins, sowie einige „Neue“. Beson-
ders erfreut zeigte er sich, dass er Sven 
Komogowski als Neumitglied gewinnen, und 
ihm ein Parteibuch und den obligatorischen 
SPD-Sekt überreichen konnte. 

Die Vorbereitungen für die Generalversamm-
lung im Mai  standen anschließend auf der 
Tagesordnung. Unter anderem wurden für 
die Delegierten der verschiedenen Gremien 
Vorschläge aufgenommen und die Wahlleiter 
bestimmt. Am 1. Mai findet im Schützenheim 
in Grafenwöhr um 10 Uhr die Maikundge-
bung des Deutschen Gewerkschaftsbundes 
statt. Karlheinz Winter,  der stellvertretende 
Verdi-Bezirksgeschäftsführer der Oberpfalz, 
wird als Redner auftreten. Die Genossen tref-
fen sich um 9:45 Uhr vor dem Restaurant. 

Udo Greim bedankte sich bei Hannes Färber 
für sein Engagement und ging fließend zum 
Bericht aus der Fraktion über. Besonders 
erwähnenswert war der Besuch des Mehr-
generationenhauses in Neumarkt mit den 
Stadträten und in sozialen Bereichen ehren-
amtlich Tätigen. Die Referentin, Frau Dorner, 
von der CSU Neumarkt, konnte das Konzept 
in sehr positiver Weise vorstellen, und räumte 
damit einige Zweifel aus. „Neumarkt hat zwar 
40 000 Einwohner, aber das Bedürfnis hängt 
schließlich nicht von Einwohnerzahlen, son-
dern von den Notwendigkeiten der hier woh-
nenden Bevölkerung ab. Die Resonanz aus 
der Bevölkerung bezüglich des Mehrgenera-
tionshauses sei durchwegs positiv“ meinte 
Udo Greim. Das Thema Räumlichkeiten ist 
allerdings noch nicht abschließend geklärt. 

Im Bereich der Schulstraße haben die Arbei-
ten am Kulturhügel bereits begonnen. Zur 
Parkplatzfrage in diesem Bereich wird das 
Thema „Parkharfe“ noch einmal diskutiert. 
Für das Leichenhaus wurde vom Stadtbau-
meister Maresch ein Entwurf vorgestellt, der 
40 Sitzplätze, einen Vorbereitungsraum für 
den Geistlichen oder Redner, und einem 
zusätzlichen Raum enthält. Zwei Toiletten 

sind ebenfalls vorgesehen, davon eine behin-
dertengerecht. Der Zugang zu diesen Toi-
letten soll vom Friedhof aus möglich sein. 
Für die Neugestaltung der Friedhofsmauer 
wurde ebenfalls ein Vorschlag erbracht. 

Bereits beschlossen werden konnten die wei-
teren Baumaßnahmen zur Erweiterung des 
Feuerwehrhauses. 

Aus der Kulturausschusssitzung wurde 
berichtet, dass wegen des 30jährigen 
Jubiläums des Waldbads Grafenwöhr am 
24.07.08 der Eintritt frei ist. Das für dieses Jahr 
geplante Bürgerfest muss nun leider wegen 
Terminüberschneidungen großer Feste umlie-
gender Gemeinden auf das erste Wochen-
ende im Juli nächsten Jahres verschoben 
werden. Im Jahr 2011 feiert Grafenwöhr das 
650jährige Jubiläum zur Stadterhebung. Die 
Vorbereitungen für die Feier laufen bereits 
an. Zur Planung dieses Anlasses wird ein 
Gremium aus verschiedenen kulturell tätigen 
Vereinen der Stadt gegründet. Nach der posi-
tiven Entwicklung mit der Partnergemeinde 
Grafenwörth in Österreich wird nun auch eine 
Partnerschaft mit einer Stadt in Tschechien 
angestrebt. Abschließend gab Udo Greim 
noch einige Termine weiter. So fand am 
Sonntag den 20.04.08 um 10:00 im Eschen-
bacher Sportheim die „Kulmrunde“ der SPD 
Ortsvereine statt. Am 26.04.08 ab 20:00 Uhr 
veranstaltete die SPD Eschenbach einen 
„Tanz in den Mai“ im Rohrersaal in Eschen-
bach. 

Für den Arbeitskreis sozialdemokratischer 
Frauen (AsF) ergriff Vorsitzende Elisabeth 
Werner, das Wort. Bei der kurzen Rückschau 
wurde klar, dass die SPD-Frauen bei den 
Veranstaltungen mit kulinarischer Note 
maßgeblich am Gelingen der Feste beteiligt 
waren.

Als nächste Aktion stand die Beteiligung 
an den Stadtmeisterschaften im 
Luftgewehrschießen auf dem Plan. Die AsF 
beteiligte sich mit zwei Mannschaften.

Hannes Färber dankte abschließend allen für 
ihre Einsatzbereitschaft und ermunterte dazu, 
sich für die umfangreichen Fortbildungsan-
gebote der SPD zu interessieren und viel-
leicht auch das ein oder andere Seminar 
wahrzunehmen. 

SPD-Ortsverein brachte sich bei Mitglieder-
versammlung auf den neuesten Stand

Heidí s Blumenboutique
 Wir fertigen moderne Hochzeitsdekorationen,
 zur Erstkommunion creative Tischgestecke
 und wie bisher Trauerkränze und Pflanzschalen

Frühjahrspflanzen aller Art!

Neue Amberger Str. 5 · Telefon: 23 38

Muttertag den 11.05.08
 von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet
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IHREM LOTTO-FACHGESCHÄFT
Süddeutsche Klassenlotterie

Bernhardt
Pressefachhandel - Tabakwaren 

Schreibwaren  - Schulbedarf 
Glückwunschkarten - Geschenkartikel

Neue Amberger Str. 42, Telefon 09641/ 3240

92655 GRAFENWöHR

DEKO- und 

GESchEnKartiKEl

finden Sie in

Muttertags-
geschenke

NEU: Zigarren aus dem Humidor

Unsere Öffnungszeiten:
täglich 06.00 - 18.30 Uhr (Mo + Di Mittagspause)

Sa 06.30 Uhr - 13.00 Uhr Wir eröffnen nach Renovierung am 02. Mai 2008

Bettfedernwäscherei
Tröger 

An den Kreuzäckern 3
92655 Grafenwöhr

nach Tel. Vereinbarung, Tel. 09641/3904

Aus hygienischen Gründen sollten Sie Ihre Kissen alle 2 Jahre und 
Federbetten alle 4 Jahre waschen lassen. Wir waschen Ihre Bettfe-
dern in unserer modernen Anlage und verwenden nur ökologische 
Waschmittel. Wir bearbeiten auch Steppbetten. 

Wir halten 
Sonderposten 
an Inletts 
stets für Sie 
auf Lager

Angebot
Waschbares Kassettenbett für den
Sommer, 90 % Daunen, 10% Federn  nur 99,00 c
Waschen Kissen 80/80   8,50 c
Oberbett 135/200  15,00 c
Karostepp 135/200   19,00 c
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Junge Union besucht 
Eisbärenbaby „Flocke“ im 

Nürnberger Zoo

Die Junge Union lädt alle Kinder zur Pfingst-
ferienfahrt am Samstag, 17. Mai 2008 ein.

Die Fahrt geht in den Nürnberger Zoo um 
Eisbärenbaby „Flocke“ zu bestaunen.

Der Fahrpreis beträgt pro Teilnehmer mit 
Eintritt 12 Euro. Abfahrt ist am 17.05.2008 um 
8:30 Uhr am Marktplatz. Geplante Rückkehr 
ist um 18 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, wir bitten daher um baldige Anmel-
dung bei JU Vorsitzenden Christoph Amt-
mann, Tel.: 09641/1437 oder 0160-8040119.

Krankenkommunion

Pfarrer Müller und Kaplan Richthammer 
besuchen die Kranken in Grafenwöhr am 
Freitag, 02.05.08. 

Kaplan Richthammer feiert am Donnerstag, 
08.05.08 um 15.00 Uhr mit den Bewohnern 
und Gästen des BRK Seniorenheimes 
Gmünd Gottesdienst. Pfarrer Müller feiert 
am Mittwoch, 14.05.08 um 16.30 Uhr mit 
den Bewohnern und Gästen des Senioren-
heimes St. Sebastian Gottesdienst.

Maiandachten

Herzlich laden wir zu den Maiandachten ein. 
Änderungen bitte aus dem Gemeindeleben 
oder aus der Tagespresse entnehmen.

Do. 01.05., 14.00 Uhr, Annabergkirche, mit-
gestaltet von den Erstkommunionkindern

Mo. 05.05., 19.00 Uhr, Grabengrund

So. 11.05., 14.00 Uhr, Alte Pfarrkirche

Mo. 12.05., 19.30 Uhr, Gössenreuth

Do. 15.05., 20.00 Uhr, Annaberg, gestaltet 
nach Taizé

So. 18.05., 14.00 Uhr, Grotte, mitgestaltet 
von der Kolpingsfamilie

Mo. 19.05., 19.00 Uhr, Rosenhofsiedlung

Fr. 23.05., 19.00 Uhr, Gaismannskeller

So. 25.05., 14.00 Uhr, Wolfgangssiedlung 
(Altes Kircherl)

Mo. 26.05., 19.00 Uhr, Leitenbühl

Fr. 30.05., 21.00 Uhr, Alte Pfarrkirche, anschl. 
Lichterprozession

Fest der Erstkommunion

Am Sonntag, 04.05.08 feiern wir das Fest 
der Erstkommunion in unserer Pfarrei. 33 
Kinder dürfen wir in der Eucharistiegemein-
schaft herzlich begrüßen.

9.15 Uhr Sammeln und Aufstellen im Schul-
hof

9.30 Uhr Kirchenzug, anschließend Eucha-
ristiefeier mit Erstkommunion

17.00 Uhr Dankandacht mit Opfer für die 
Diaspora, anschließend Gruppenfoto

Während der hl. Messe ist das Filmen und 
Fotografieren nicht gestattet, weil es die Auf-
merksamkeit der Kinder stört. Das Fotohaus 
Spahn wurde von uns wieder beauftragt, 
von der Feier Aufnahmen zu machen.

Der Tag nach der Erstkommunion

Am Montag, 05.05.08 sind alle Kommu-
nionkinder mit ihren Eltern herzlich um 9.30 
Uhr zur Eucharistiefeier und anschließend 
zum Frühstück ins Jugendheim eingela-
den.

Ökumenischer Gottesdienst

Herzlich laden wir alle evangelischen und 
katholischen Christen zu einem 
ökumenischen Gottesdienst am Freitag 
09.05.08 um 19.00 Uhr in der Friedenskir-
che ein.

Flurprozession am Pfingstmontag

Am Pfingstmontag, 12.05.08 feiern wir um 
7.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche, 
anschließend laden wir zur Flurprozession 
über den Birka ein.

Dreifaltigkeitssonntag - Glockenkonzert

Am Samstag, 17.05.08 findet nach der 
Abendmesse ein „Glockenkonzert“ statt. 
Herr Walter Kleinhenz aus Amberg stellt 
die Glocken unserer Pfarrkirche einzeln im 
Klang und Text vor. Außerdem werden ver-
schiedene Glockenklangbeispiele geläutet. 
Das Konzert findet bei gutem Wetter am   
Kirchplatz statt und bei Regen wird die Ver-
anstaltung in die Kirche verlegt.

Am Sonntag, 18.05.08 feiern wir das Dreifal-
tigkeitsfest und damit das Patrozinium und 
den Weihetag unserer Pfarrkirche. Die Pfarr-
gemeinde ist zu den Gottesdiensten, beson-
ders zum feierlichen Gottesdienst um 10.00 
Uhr mit dem Kirchenchor herzlich eingela-
den. 

Fronleichnam, 22.05.08

Die Eucharistiefeier beginnt um 8.30 Uhr. 
Die Anlieger des Prozessionsweges bitten 
wir ihre Häuser zu schmücken. Herzliche 
Einladung ergeht an die Vereine mit ihren 
Fahnenabordnungen und an alle staatlichen 
und städtischen Behörden. Die Erstkom-
munionkinder begleiten das Allerheiligste 
mit Blumenbuschen. Alle Kinder sind ein-
geladen zur Prozession Blumenkörbchen 
mitzubringen. Nach der Fronleichnamspro-
zession laden wir zu einem Frühschoppen 
am Kirchplatz ein.

Ministranten-Zeltlager 2008

Das diesjährige Minizeltlager geht vom 
22.05. - 25.05.08 zum Jugendzeltplatz Rum-
pelbach bei Flossenbürg. Der Unkostenbei-
trag beträgt 25 Euro, darin eingeschlossen 
sind Busfahrt, Vollpension und alle Eintritte. 
Die Teilnehmer erwartet: Steinzeitralley, 
Spiel, Spaß, Basteln, Lagerfeuerromantik, 
gemeinsamer Gottesdienst und vieles mehr. 
Näheres und Anmeldung bis spätestens 
12.05. bei Kaplan Richthammer oder im 
Pfarrbüro. 

Luisenburg-Fahrten
Der CSU-Ortsverband fährt auch heuer 
wieder zu den Luisenburg-Festspielen nach 
Wunsiedel. Als erstes wird die Alpen-Show 

„Der Watzmann ruft“ besucht. Abfahrt zu 
dieser Vorstellung ist am Dienstag, 08. Juli 
2008, 19.00 Uhr am Marienplatz. Der Fahr-
preis beträgt incl. Eintrittskarte, 1. Kategorie 
35,50 Euro.

Die zweite Vorstellung „Das Zwölfe läuten“, 
ein Schelmenstück von Heinz R. Unger wird 
am Mittwoch, 06. August 2008 besucht. Der 
Fahrpreis für diese Stück beträgt incl. Ein-
trittskarte 1. Kategorie 30,-- Euro. Abfahrt ist 
ebenfalls um 19.00 Uhr am Marienplatz.

Anmeldungen bitte bei 1. Vorsitzenden 
Gerald Morgenstern, Tel. 2650 oder stv. Vor-
sitzenden Dieter Placzek, Tel. 2670.

Bitte um Überweisung der Fahrtkosten 
auf das Konto des CSU-Ortverbandes 
Grafenwöhr, Kto.-Nr. 200 111 660, bei der 
Raiffeisenbank Grafenwöhr, BLZ 750 690 
50.
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Gottesdienste

Michaelskirche in Grafenwöhr
01.05.08 um 11:00 Uhr Motorradfahrer-
gottesdienst in Hütten
04.05.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
11.05.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
18.05.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
25.05.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst

Altöttingkapelle in Pressath
03.05.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst 
17.05.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl
31.05.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst

Seniorenheime
14.05.08 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
21.05.08 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst

Der Kindergottesdienst findet am 04.05.2008 
um 9:30 Uhr im Gemeindehaus in Pressath 
statt

Krümelclub

Krümelclub jeden Dienstag um 9:00 Uhr im 
Gemeindehaus. Während der Ferien entfällt 
der Krümelclub.

Kindertagesstätte

Am 01.05.2008, 12.05.2008 und am 
22.05.2008 ist die KITA geschlossen wegen 
Feiertag.

Am 09.05.2008 um 15:00 Uhr Muttertags-
feier.

Seniorendienstagsclub

Fahrt am 20.05.2008 ins Wildgehege 
Höllohe. Abfahrt um 12:30 Uhr an den 
bekannten Haltestellen. Anmeldung und 
Info  bei Frau Barbara Hößl 

Tel. 3479

Motorradfahrergottesdienst

Am 01. Mai 2008 findet um 11:00 Uhr auf 
dem Gelände der freiwilligen Feuerwehr 
in Hütten der alljährliche Motorradfahrer-
gottesdienst statt, dieses Jahr mit Pfarrer 
Günter Daum.

Besuch des Landesbischofs

Unser Landesbischof Dr. Johannes Fried-

rich  besucht am 30. April und 01. Mai das 
Dekanat Weiden. Zu den Veranstaltungen in 
Weiden sind alle Gemeindemitglieder des 
Dekanats herzlich eingeladen. 

Mittwoch, den 30. April 2008 um 17:00 Uhr 
in der Michaelskirche in Weiden Konzert an 
der neuen Max-Reger-Gedächtnis-Orgel mit 
KMD H.F. Kaiser

Mittwoch, den 30. April 2008 um 18:30 Uhr
im Haus der Gemeinde in Weiden Empfang 
des Dekanats und der Stadt Weiden.

Dekanatsmissionsfest              

Am 01. Mai findet das Dekanatsmissions-
fest in der Steinwaldhalle in Friedenfels 
von 14:00 bis 17:00 Uhr statt. Der Landes-
bischof Dr. Johannes Friedrich wird am
01. Mai bei der Eröffnung zugegen sein.       

Jahreshauptversammlung 
SV TuS/DJK Grafenwöhr am 
30. Mai 2008 um 19.30 Uhr 

im Sportpark
„ Begrüßung durch ersten Vorsitzenden 
 Thomas Reiter

„ Grußworte der Gäste

„ Bericht der letzten Generalversammlung

„ Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden

„ Spartenberichte

„ Kassenbericht

„ Entlastung des Kassiers

„ Wünsche und Anträge

„ Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Anträge sind bis 14 Tage vor der Sitzung 
beim ersten Vorsitzenden Thomas Reiter 
schriftlich einzureichen. 

Thomas Reiter
1. Vorsitzender

�������������
���������������

Vorankündigung: Spiel-
platzfest in der Bahnhof-

siedlung 
Die Interessensgemeinschaft Spielplatz 
Bahnhofsiedlung lädt die Bevölkerung von 
Grafenwöhr und Umgebung zum Spielplatz-
fest am Sonntag, 01.06.2008 sehr herzlich 
ein. Für das leibliche Wohl ist mit verschie-
denen Schmankerln bestens gesorgt.

Bei vielen Spielen und allerlei Attraktionen 
können sich die Kinder auf einen abenteu-
erlichen Nachmittag freuen.

Nähere Informationen erscheinen noch in 
der nächsten Ausgabe des Stadtanzei-
gers. 

            Sie wollen sich beruflich verändern  
         oder Ihren Finanzhaushalt verbessern? 
 

Wir bieten erstklassige Aufstiegsmöglichkeiten, gute Bezahlung,  
motivierte Kollegen, ein gutes Arbeitsklima und eine Ausbildung,  
die vor allem für Quereinsteiger aller Berufsgruppen geeignet ist. 
 

Sie haben Zeit und Interesse an neuen Aufgaben? 
Dann bewerben Sie sich bei uns! 
Gerne sind wir auch bereit, Ihnen in Form eines  
Beratungsgesprächs unsere Arbeitsweise näher zu bringen. 
                         
    Regionaldirektion für  

Deutsche Vermögensberatung AG 
Josef Stauber 
Vilstalstraße 12 
92249 Vilseck 
Tel. 0 96 62 420 98 35 

                                        
Alle unsere Beratungen sind kostenlos,  

                                          unverbindlich und für jeden von Nutzen.  
                                                Überzeugen Sie sich selbst! 
 
 
 
 
Mind. 7,5 x 9,0 cm !!! 
Gut: 9,0 x 10,5 cm !!! 
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Informationen und Anmeldung im 
Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, 
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
(Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr)

Vortrag  „Darmerkrankungen“

Schwerpunktmäßig werden die chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen darge-
stellt. Dabei erfolgt eine westliche und eine 
fernöstliche Betrachtung.

Termin: Dienstag, 6. Mai 2008, 20:00 Uhr 
im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13

Leitung: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach

Vorschau>>>>> Vortrag: „Neurodermitis“ 
am 3. Juni 2006, 20:00 Uhr

Tschechisch für Kinder - spielerisch 
heran geführt (Pfingstferien: 13.05./Die. - 
16.05./Fr.)

Alter: 4 - 6 Jahre   9:00 Uhr - 10:00 Uhr
Alter: 7 - 10 Jahre 10:10 Uhr - 11:10 Uhr

Leitung: Lenka Uschold aus Pressath

„Rauchfrei für immer“ - Selbsthilfegruppe 
in Gründung

Diese Initiative wendet sich an alle Frauen 
und Männer die sich ernsthaft vorgenom-
men haben, mit dem Rauchen aufzuhören. 

Donnerstagsrunde - Unsere Aktiven 
Seniorinnen treffen sich am 8. Mai.2008 
zur traditionellen Donnerstagsrunde im 
Stadtteilbüro. 

Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer 

Zusammenkunft und über jede 
Unterstützung!

Handarbeitsgruppe 

Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 

Holen Sie sich Anregungen und machen Sie 
mit! 

Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr (26.05.) 
im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13. 

Sanfte Gymnastik für Senioren und Senio-
rinnen

Haben Sie sich vielleicht vorgenommen, 

etwas wirklich Wirksames für Ihre Gesund-
heit zu tun? Wenn ja, dann kommen Sie zu 
unserer „Sanften Gymnastik“.

Die Gruppe trifft sich (außer in den Schulfe-
rien) jeden Dienstag von 16:30 Uhr - 17:15 
Uhr im Jugendtreff, Eichendorffstraße 9.

Der Kurs wird von der Gymnastiklehrerin 
Frau Lüftner - Hack geleitet.

Treff Soziales - auch Beratung und Hilfe

Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgruppen) 
treffen sich alle 14 Tage, jeweils Dienstag 
um 9:00 Uhr, zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch im Stadtteilbüro (06.05. 
und 20.05.). In lockerer Runde werden 
„bei Kaffee und Semmel“ Themen bespro-
chen, mit denen jeder Bürger im Alltag in 
Berührung kommt. 

Auch die gegenseitige Hilfe und 
Unterstützung bei der Lösung alltäglicher 
Probleme gehört zu den Inhalten dieses 
Treffs. Bei Problemen rund um die Arbeits-
suche, Schulden, Sucht, Sprachproblemen 
…bietet die Quartiermanagerin Beratung 
und Hilfe an.

Ein Computer kann auch für das Schreiben 
von Briefen an Behörden und zum Erstellen 
von Bewerbungen genutzt werden. 

Zur Info: Im Stadtteilbüro sind offene 
Arbeits- und Ausbildungsstellen der 
Region einzusehen!

Englischkurse / Deutschkurse

Im Rahmen der LOS-Förderung (Lokales 
Kapital für soziale Zwecke) finden in diesem 
Jahr 5 Englischkurse und ein Deutschkurs 
statt. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
treffen sich, unter der fachkundigen Leitung 
von Frau Langhans und Frau Natalie Bleim, 
zum gemeinsamen Erlernen der neuen 
Sprache.

Kurs zur Fortsetzung von „Word Grundla-
gen“

Für Interessenten, die bereits Kenntnisse 
bei der Anwendung des Textverarbeitungs-
programms „Word“ besitzen , ist demnächst 
ein Aufbaukurs geplant. Anmeldungen bitte 
im Stadtteilbüro.

Jugendtreff geöffnet - Eichendorffstr. 9

Wir laden alle Jugendlichen (bis 27 Jahre) 
am Montag und Donnerstag jeweils von 
17:30 Uhr - 21:00 Uhr in den Offenen Treff 
ein. Unsere Spiele, u. a. Tischtennis, Billard 
und der Kicker, werden von den Jugendli-
chen gern genutzt. 

Auch sportliche Aktivitäten werden angebo-
ten.

Die Teilnahme an unseren Angeboten ist 
für Sie kostenlos!

Folgende Wanderungen werden im Monat 
Mai besucht

01. Kaltenbrunn 
 FC Kaltenbrunn

03./ 04. Kemnath 
 WF Kemnath

10./11.  Pressath 
 WF Pressath

10./11.  Bad Rodach 
 WF Rodach

24./25.  Beilngries 
 WF Beilngries

24./25  Mitterteich 
 WF Mitterteich

30./31.  Neuhaus Pegnitz 
 VVV Neuhaus

30./31.  Schwarzenfeld 
 WF Schwarzenfeld

Wichtiger Hinweis!

Die Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
findet am 2. Mai um 19.30 Uhr im Gasthof 
Daubenmerkl statt.

Maiandacht und 
Muttertagsfeier

Am Dienstag den 06.05.2008 laden wir zur 
Maiandacht ein.

Beginn um 19.00 Uhr in der Friedenskirche.

Anschließend laden wir zu einer kleinen Mut-
tertagsfeier in das Jugendheim ein.

Seniorenausflug
Am Mittwoch den 14.05.2008 ist das Ziel 
des Seniorenausfluges Coburg. Der wei-
tere Ablauf wird im Bus bekannt gegeben. 
Abfahrt ist um 12.00 Uhr in Hütten und an 
den bekannten Haltestellen. 

Fahrpreis 10,- Euro inkl. Eintritt in das 
Puppenmuseum. Anmeldung bei Frau Lore 
Regner, Tel. 634.
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Kleinanzeigen
Halle mit Büroräumen
 ab sofort günstig zu vermieten, ca. 
 270qm.
Tel.: 09641/925700

Wohnung in Gmünd
 60qm, an alleinst. Herrn od. Dame zu 
 vermieten
Tel.: 09641/2704

Zu vermieten
 Büroraum, 31qm mit Nebenräumen ab 
 1.7.2008 in zentr. Lage Grafenwöhrs
Tel.: 09641/1011 od. 3443

Zu Vermieten
 2-Zimmer Wohnung ca. 70 m², 315,- Euro 
 + NK, Mietkaution erforderlich
Tel.: 09641/923156

Suche
 Fachkraft im Rechnungswesen (in  
 ungekündigter Vollzeitstelle) sucht Mini-
 Job für 4-6 Std./Woche in Grafenwöhr 
 und  Umgebung. Aufgabengebiet: allge-
 meine Buchhaltungstätigkeiten
Tel.: 0171/4169782

Wegen Umzug extrem 
günstig abzugeben
 massives Esszimmer (Eiche rustikal), 
 Tisch  oval  160 x 100cm,  ausziehbar, 
 6 Stühle, Sideboard 155x50cm, Lampe
Tel.: 09641/8284

Baugrundstück
 Grafenwöhr, Max-Reger-Straße, ca  825qm, 
 erschlossen, kein Bauzwang, VB
E-Mail: max-reger@live.de

Wohnungsauflösung
 Verkaufe Doppelbett mit 2 Nachtschränk-
 chen + Kommode Buche, 1 Polsterbett 
 mit Bettkasten, 2 kl. Schränke, 1 Wohn-
 zimmerschrank neuwertig Kernbuche, 
 1 AEG Waschmaschine neuwertig.
Tel.: 09641/3511

1. Frühlingserwachen in der _ _ _ _ _ _ _ _ _ _.
2. Frühjahrsbonus bei Schuhhaus _ _ _ _  einlösen.
3. Bettfedern kann man bei der Bettfedernwäscherei _ _ _ _ _ _ _  reinigen lassen.
4. Maler und Tapezier _ _ _ _ _ _ _ _  werden von Detlef Misch ausgeführt.
5. Damit gehts mir gut - die Stadt _ _ _ _ _ _ _ _ .
6. Haustechnik  _ _ _ _ _ _ _ _.
7. Bei Tockenbau und Holzbau hilft Ihnen Stephan _ _ _ _ _ _ _ _ _.
8.  _ _ _ _ _ _ Blumenboutique.
9. Frisörmeisterin Tanja  _ _ _ _ _  _ kommt gerne zu Ihnen.
10. Alles was der ABC-Schütze braucht bei Spielwaren _ _ _ _ _.
11. Neueröffnung von Yanni‘s _ _ _ _ _ _ Bar.
12. Alle Arbeiten rund um Haus und Garten verrichtet _ _ _ _ _ _ _ _ Dienstleistungen

Tipp: Schauen Sie sich die Anzeigen unserer Inserenten genau an.
Preise: 30 Eintrittskarten für die PEGA Gewerbeausstellung in Pressath von 6.-8.06.2008

Lösungswort:

Absender

Name:

Vorname: 

Straße: 

Ort: 

Telefon: 

Ausschneiden und bis zum 21. Mai 
2008 an die Druckerei Hutzler,  Richard-
Wagner-Straße 1,  92655 Grafenwöhr,  
stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de  ein-
senden oder abgeben.

Die Gewinner werden in der nächsten 
Ausgabe des Grafenwöhrer Stadtanzei-
gers bekannt gegeben.



Preisrätsel Mai 2008 Die Gewinner des April 
Preisrätsels

Edi u. Claudia Bleiva, Peter Brüchner, Tanja 
Pscherer, Florentina Kasper, Renate Bern-
hardt, Annette Michl, Heidi Schreiner, Anna 
Czapla, Karin Neubauer, Sabina Rahn, Gabi 
Winterstein, Gabi Heining, Patrick Bradley, 
Thomas Mayer, Gerlinde Markert, Margarete 
Schmalzl, Wilma Seebauer, Gabi Schlagner, 
Anton Meiller, Wally Mössbauer.

erhalten ab sofort Ihre Gewinne bei

Druckerei Hutzler, 
Richard-Wagner-Str. 1,
92655 Grafenwöhr
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Ein herzliches Vergelt‘s Gott sagen wir allen, die meinen Mann, unseren Vater, Schwiegervater und Opa

Herrn Peter Göppl
auf seinem letztem Weg begleitet haben und durch eine stille Umarmung, liebe Worte, Schrift, Gebet, Kranz, 
Geldzuwendungen, Heilige Messe und Blumenspenden ihre Anteilnahme bekundeten.

Unser besonderer Dank gilt den Rettern vor Ort, dem BRK Eschenbach, Herrn Kaplan Richthammer mit Kir-
chenchor für die würdige Trauerfeier, Herrn Alfred Müller und Frau Marner für das Beten des Rosenkranzes.

Ganz herzlich danken wir dem Schülerjahrgang 26/27, der Freiwilligen Feuerwehr Gössenreuth, dem Kapel-
lenverein Gössenreuth, der Stadtkapelle und allen Vereinsvorständen für den ehrenden Nachruf.

Danke den Verwandten, Bekannten, Nachbarn und allen die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Gössenreuth, im April 2008  In stiller Trauer
  Anna Göppl, Ehefrau
  Karin Plößner, Tochter mit Fam.

Von Herzen Danke
allen, die unsere liebe Verstorbene

Frau Johanna Widmann
geb. 15.03.1907 gest. 06.04.2008

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und mit ihrer Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Gedenken und Blumen tröstend zur Seite 
standen, sowie allen Verwandten, Freunden und allen Bekann-
ten für die liebevolle Zuneigung.
Ein besonderer Dank gilt
- dem Pflegepersonal der Station Rot im Seniorenheim 
  St. Sebastian
- den betreuenden Ärzten
- Herrn Kaplan Richthammer
- Herrn Erhart und Herrn Grimm
- Frau Marner
  sowie dem Bestattungs-Institut Schmitz

Franz Widmann
Anita Wesley
mit Familien

Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und von unserer geliebten Schwester

Frau Doris Wächter
Abschied nahmen.

Es ist für uns ein großer Trost zu wissen, daß sie in der Erinnerung vieler 
Menschen weiterleben wird.

 Gudrun Gilch und Familie
 Karin Wächter
 im Namen aller
 Angehörigen
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